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Aus meiner Heimatgemeinde ist mir zum 
Osterfest ein Lied des Kirchenchores besonders 
in der Erinnerung geblieben, das ich gerne 
gehört habe, das so lautet:
„Das ist der Tag, den der Herr gemacht,
lasst uns frohlocken und seiner uns freuen.“

Und wenn am Ostersonntag die Ostersonne 
über der Allgäu-Landschaft (und natürlich 
auch an anderen Orten) aufgeht, dann ist dies 
ein richtiger Anklang an den Sonntag als den 
Tag des Lebens – an den Tag der Auferste-
hung Jesu!

Ostern beginnt damals an einem Grab. Das 
Osterfest – vor allem die Osternacht – feiern 
wir im Dunkel der Nacht. Ein Licht, das Oster
licht, symbolisiert in der Osterkerze, genügt, 
uns das Dunkel hell zu machen. Christus der 
Auferstandene nimmt nicht alle Dunkelheit 
von uns, doch er schenkt uns sein wärmendes, 
sein stärkendes und tröstendes Licht. 

Der Zauber des Ostermorgens begeistert mich 
jedes Jahr aufs Neue. Durch dieses Neue 

können wir Altes und Bedrückendes hinter uns 
lassen. Der Funken Hoffnung glimmt neu auf, 
denn Jesus ist von den Toten auferstanden. 

Wenn ein Mensch nicht mehr da ist, dann 
fragen wir uns nach seinem Tode: „Wo bist 
du jetzt? Wo bist du hingegangen?“ Wir 
beginnen zu suchen in Erinerungen, an Orten, 
die uns an ihn erinnern ... Am ersten Oster
morgen damals in Jerusalem waren auch 
einige Frauen aufgebrochen, um Jesus zu 
suchen. Sie konnten es noch nicht fassen, 
nicht glauben, dass sein Leben am Kreuz so 
zu Ende ging!

Ähnliches kennen wir von Trauernden, die uns 
auch sagen: Ich kann es nicht begreifen! Da 
denke ich dann vor allem an diese wunderbare 
Verheißung Jesu aus seinen Abschiedsreden 
im Johannes-Evangelium (14,19): „Ihr aber 
seht mich, weil ich lebe und auch ihr leben 
werdet.“

Das ist der Tag, den der Herr gemacht!
Lumen Christi: Ob bei der 
Nacht der Lichter zu Be-

ginn der Fastenzeit (unser 
Bild) mit den Firmlingen 
oder zu Ostern: Christus, 
das Licht, erleuchtet uns 
und macht die Welt hell 
– gerade, wenn ringsum 

alles düster scheint.

Erfreulich viele Menschen 
nahmen an der ersten 

„Nacht der Lichter“ in St. 
Martin teil: Von jung bis 

alt war alles dabei. Die 
besondere Gestaltung des 

Kirchenraums sowie die 
eingängigen Taizé-Lieder 

sorgten für eine medi
tative Taizé-Stimmung, 
die von Pop-Songs des 
Jugendchors umrahmt 

wurde.
Foto: Tobias Schramm

Ihr Pfarrer
Karl Erzberger
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Ansprechpartner

Neuer Kirchengemeinderat ist gewählt

Pilgerwanderung von 
Isny nach Leutkirch

Osterkerzenverkauf
zugunsten von Tansania

Pfarrbüro:
Ulrike Harzenetter, Gabi Hellmann, 
Diana Segmehl
Marienplatz 5, 88299 Leutkirch
Telefon: 07561 - 848 95 70 
Mail: stmartinus.leutkirch@drs.de
Pfarrer Karl Erzberger
Telefon: 07561 - 848 95 70
Mail: karl.erzberger@drs.de
Pfarrer Andreas Braun
Telefon: 07561 - 91 29 41
Andreas.Braun@drs.de 

Pastoralreferent Michael Maier
Telefon: 07561 - 848 95 76
Mail: Michael.Maier@drs.de
Pastoralreferentin Sofia-Maria 
Kirchschlager
Telefon: 07567-1570
Mail: Sofia.Kirchschlager@drs.de
Jugendreferent Dennis Hemer
Telefon:  07561 - 98 74 420
Mail: dennis.hemer@drs.de

Regionalkantor Franz Günthner
Telefon: 07561 - 91 38 50
Mail: franz.guenthner@drs.de
Mesner Thomas Maier
Tel.: 07561 - 91 51 831 (Sakristei) 
Kirchenpfleger Achim Reißner 
Büro: Marienplatz 17
Telefon: 07561 - 98 77 32
Mail: achim.reissner@kpfl.drs.de
Ökumenische Hospizgruppe 
Uli Butscher, Tel: 0176 22 74 94 16
Mail: hospizgruppe@leutekirche.de

Termine

Noch bis Ostermontag gibt es wieder viele ver-
schiedene Osterkerzen, alle von Hand kreativ ver-
ziert und bereits geweiht. Der Verkauf ist in St. 
Martin (Tisch und Kasse bei Broschüren) sowie im 
Foyer des Carl-Joseph-Seniorenzentrums. Für die 
großen Kerzen (21,50 Euro) muss man sich dort 
an der Rezeption melden (Mo-Fr. 9-12 Uhr). Alle 
Kerzen wurden ehrenamtlich verziert, es gibt auch 
gegossene Kerzen in verschiedenen Farbnuancen. 
Der Erlös geht direkt an die Missionsstation von 
Spiritanerbruder Peter Hötter in Tansania für 
Schulkinder und Waisen und nach Sansibar.

Positive Überraschung bei der Wahl des neuen 
Kirchengemeinderats für St. Martin Leutkirch: Mit 
27 Prozent gab es eine deutlich gesteigerte Wahl-
beteiligung! 20 Frauen und Männer hatten für 16 
Ratssitze kandidiert. 

Gewählt wurden (in alphabetischer Reihenfolge): 
Stefan Aumann, Petra Ertel, Monika Heinz, Chri-
stof Janz, Christian Köhler, Linda Leyva, Elisabeth 
Lindauer, Lukas Menig, Wolfgang Menig, Julia 
Möhring, Melanie Narr, Michael Pfeffer, Günter 
Stützle, Angelika Waizenegger, Gabriele Waizen

„2 Füße, 11 Etappen, 22 Stunden & 1000 Begeg-
nungen“ – so wird die Pilgerwanderung von Sams-
tag, 28. Juni, auf Sonntag, 29. Juni angekündigt. 
Bereits 2016 gab es in Leutkirch eine Tour rund um 
die Uhr – damals mit „1250 Minuten“ zum 1250. 
Stadtjubiläum.

Treffpunkt für die Pilgerwanderung ist am Sams-
tag, 28. Juni um 10 Uhr auf dem Marktplatz in 
Isny. Ankunft in der St. Martinskirche in Leutkirch 
ist am Folgetag um 8 Uhr geplant.

Die Pilgerwanderung führt über eine Strecke von 
42 Kilometern über die Adelegg entlang des Mar-
tinusweges und bietet den Teilnehmern die Mög-
lichkeit, im Rhythmus ihrer Schritte durch das 
„beseelte Allgäu“ zu gehen. Die Wanderung ist 
in 11 Etappen unterteilt und umfasst 12 Stunden 
Gehzeit sowie 10 Stunden Pausen. Dabei werden 
spirituelle Impulse an verschiedenen Kraftorten 
eingeflochten, Wissenswertes über die Natur und 
Geschichte erzählt und gesellige Rast mit musika-
lischen Klängen geboten. 

Der Weg über die Nacht erfordert eine gewisse 
Grundkondition. Kosten: 100 Euro für Verpflegung 
und Programm. Anmeldung bei der Touristinfo 
Leutkirch.

26. April: Anmeldung fürs Zeltlager
Anmeldung für das diesjährige KjG-
Zeltlager ist am 26. April ab 10 Uhr im 
Chillix, Marienplatz 15. Angemeldet 
werden können Kinder im Alter von 9 
bis 12 Jahren. Das Zeltlager findet vom 
3. bis14. August im Karlistal bei Alt
mannshofen statt. 

Missio-Sonntag am 3. und 4. Mai
Was bedeutet es, Weltkirche zu sein? 
Darum geht es am außerordentlichen 
Missio-Sonntag, der alle vier Jahre in 
unserer Diözese stattfindet. Am 3. und 
4. Mai stehen in St. Martin für die Seel-
sorgeeinheit Leutkirch die Gottesdienste 
unter dem Leitwort: „Da gingen ihnen 
die Augen auf“ (Lk 24,31). Das Wort aus 
der Emmauserzählung ist Programm.

23. Mai: Kindergartengottesdienst 
Am Freitag, 23. Mai, feiern die Kinder-
gärten der Kirchengemeinde um 16 Uhr 
einen Gottesdienst auf der Wilhelms
höhe. Anschließend gibt es ein Picknick.

29. Mai Öschprozession in Tautenhofen
In der „Bittwoche“ und auch am Fest 
Christi Himmelfahrt gibt es traditionell 
Öschprozessionen. In diesem Jahr laden 
wir am 29. Mai um 14.00 Uhr zur Ösch
prozession nach Tautenhofen ein. Der 
Beginn ist vor der St. Silvesterkapelle.

1. Juni: 50-Jahre Kolpinghaus in Börlas
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
des Kolpinghauses in Börlas lädt die 
Kolpingfamilie Leutkirch dorthin ein. 
Am Sonntag, 1. Juni, ist ab 11.00 Uhr ein 
Frühschoppen mit den Holzschua Buba 
aus Missen; dann die Möglichkeit zum 
Mittagessen; um 14.30 Uhr ist ein Fest-
gottesdienst mit Diözesanpräses Walter 
Humm aus Stuttgart und mit Pfarrer 
Karl Erzberger.

egger-Göser sowie Silvana Weitz. Ersatzkandida-
ten sind Johannes Albrecht, Sylvia Müller-Gohdes, 
Christian Reichenberger und Maik Schischka. 

Im Durchschnitt sind die gewählten Vertreterinnen 
und Vertreter 55 Jahre alt. Fünf Kirchengemeinde-
räte sind neu dabei.



Wir beten für:

Dank für 
liturgische Dienste

Osterweg in 
Engerazhofen

Leute/Kirche

unsere neu Getauften:
Sophie Sautter
Lena Banhardt
Mira Wallner
Yuna Erna Lehnen
Leo Reinhard Peter
Ida Paula Sommer
Anton Benjamin Kallenborn
Lilly Berger
Mia Berger
Mila Zimmermann
Leo Bussler
Arian Martin
Marlene Garmel
Leni Harzenetter
Frieda Karg
Henry Karl Maucher
Tim Buchholz
Frida Mack

getauft am 22.12.2024
getauft am 29.12.2024
getauft am 29.12.2024 
getauft am 12.01.2025 
getauft am 12.01.2025
getauft am 02.02.2025
getauft am 02.02.2025
getauft am 09.02.2025
getauft am 09.02.2025
getauft am 16.02.2025
getauft am 16.03.2025
getauft am 16.03.2025
getauft am 16.03.2025
getauft am 16.03.2025
getauft am 23.03.2025
getauft am 29.03.2025
getauft am 30.03.2025
getauft am 06.04.2025

unsere Verstorbenen
Hella Reutlinger
Alexander Schmid
Ladislaus Philipp
Josef Rudolf Allgaier
Corona Schwickhart
Ernst Fahrner
Natascha Schmid
Brigitte Hagen
Helga Bitter
Ingeborg Brunauer
Gebhard Gregg
Karl-Heinz Neuschel
Friederike von Dresky
Peer Dieter Tesch
Heribert Fischer

verstorben am 01.02.2025
verstorben am 02.02.2025
verstorben am 26.02.2025
verstorben am 26.02.2025
verstorben am 28.02.2025
verstorben am 28.02.2025
verstorben am 08.02.2025
verstorben am 11.03.2025
verstorben am 14.03.2025
verstorben am 14.03.2025
verstorben am 15.03.2025
verstorben am 18.03.2025
verstorben am 22.03.2025
verstorben am 24.03.2025
verstorben am 25.03.2025

Gedächtnis für unsere Verstorbenen
12.04.: Sofie und Max Schmid, Rita Göttl, Hermann Mendler, Agnes 
u. Bruno Ketterer, Helga und Erich Feuchtenbeiner m. A., Karl Menig 
m. A., Ambros und Genovefa Roth, Antonio Stano
15.04.: Carl Joseph: Peter Pietsch, Johann Neumann mit Eltern,
 Bruder und Eltern Frühschütz
16.04.: Rudolf Dentler
23.04.: Werner Collmann und Maximilian Waizenegger
26.04.: Heribert Kehrmüller, Marianne und Elmar Scheerer mit Eltern, 
Veronika und Otto Röcker, Maria und Josef Rusnak m. A., Hubert 
Reischmann
27.04.: Adrazhofen: Sigmund Kling, Josef Allgaier, Rupert Rauh
28.04.: Susanne Weindorf
03.05.: Anneliese und Helmut Breunig m. A.
05.05.: Hermann Krug
07.05.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene Fam. 
Striebel und Golder
08.05.: Alfred Mangler
10.05.: Franziska und Karl Mendler m. A., Hugo und Erika Kloos, 
Hubert Reischmann

Herzlichen Dank sagt die Martins
gemeinde Anita Gretz, die 20 Jahre lang 
bei uns als Wortgottesdienstleiterin mit 
viel Freude tätig war. Ebenso herzlichen 
Dank an Reinhard Weber, der als Lektor 
und Kommunionhelfer 17 Jahre lang bei 
uns wirkte, und an Stefan Kofler für sei-
ne Dienste als Kommunionhelfer.

Neu ist Monika Thome als Lektorin, 
Kommunionhelferin und als Wort
gottesdienstleiterin. Wir danken ihr 
herzlich für Ihre Bereitschaft! Neu für 
die Spendung der Krankenkommu-
nion, vor allem im Seniorenzentrum 
Carl-Joseph, ist Liselotte Schosser. Auch 
ihr herzlichen Dank für diesen neuen 
Dienst.

Auch 2025 gibt es wieder einen Oster
weg mit dem Esel Elias und seinem 
Freund Damir. Die Erlebnis-Hör-Ge-
schichte über Jesus und seine Freun-
de kann vom 13. April bis 22. Juni 
in Engerazhofen entdeckt werden. 
Der Weg führt von der Dorfkirche in 
Engerazhofen auf die La Salette Kapelle 
und ist auch für Kinderwägen geeignet. 

12.05.: Susanne Weindorf
13.05.: Hermann Grupp, Johann Neumann mit Eltern, Bruder und 
Eltern Frühschütz, Erwin Schuck
14.05.: Sabrina Rohde
15.05.: Hermann Mendler, Agnes und Bruno Ketterer, Susanne 
Weindorf
18.05.: Mailand: Ansgar Kathan
19.05.: Viktoria und Helmut Schreck
21.05.: Theresia und Matthias Golder, Martina und Johann Baptist 
Schupp, Helga Neuschel, Josefine und Edmund Buchner
25.05.: Adrazhofen: Rupert Rauh
31.05.: Heribert Kehrmüller, Doris Marquart mit Eltern, Anneliese und 
Winfried Seitz
03.06.: Valentin Kegreiß, Inge Striebel-Kegreiß, Verstorbene Fam. 
Striebel und Golder
04.06.: Günter Stehr und Wolfgang Stützle
05.06.: Josef-Christian Riedle
07.06.: Hedwig und Karlheinz Reisinger, Irmen Veit m. A., Marianne 
und Elmar Scheerer mit Eltern, Veronika und Otto Röcker

LOGO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT LEUTKIRCH: Der Gemeinsame Ausschuss 
mit Vertretern aus allen unseren Kirchengemeinden hat sich für einen Logo-
Entwurf des Grafikers Frieder Bertele ausgesprochen. Es nimmt neben den an-
einandergereihten Buchstabens „Leutkirch“ auch das Wort „Seelsorgeeinheit“ 
auf. Das in roter Farbe gehalten „T“ kann die Assoziation an ein Kreuz in 
Erinnerung rufen oder auch an Personen denken lassen.

Esel spielen 
eine tragende 
Rolle beim 
Geschehen 
von Palm-
sonntag. 
Welche? 
Elias weiß es.



Der Kirche ein Gesicht geben

Was glaubst du, Rosi Herter?

„(M)ein Platz in Würde“

Missio fordert: Eine Welt. Keine Sklaverei.

1. An was glaubst du?
Ich glaube an die Göttliche Dreifaltig-
keit: Gott Vater, Gott Sohn und Gott 
Heiliger Geist.

2. Was bringt es, Christ zu sein?
Gott ist unser Vater, seine Liebe und 
Barmherzigkeit ist groß. Ich kann 
mich ihm jederzeit anvertrauen, ihn 
auch um Hilfe bitten und daher 
wissen: Für Gott ist nichts unmöglich.

3. Dein Traum von Kirche?
Ein Ort, der viele Menschen jeden Al-
ters anzieht, ein Ort der Gemeinschaft 
und des Miteinander, ja eine große 
Glaubensgemeinschaft, in der gebetet 
wird, aber auch gefeiert.  

4. Dein Traum vom Leben?
Dass alle Menschen auf unserer Erde 
ohne Angst, Unterdrückung, ohne 
Armut in Frieden und Freiheit ein 
glückliches Leben haben.

6. Was schätzt du bei 
deinen Freunden am meisten?
Das Wohlgefühl, das in ihrer Nähe 
spürbar ist. Ich kann mich ihnen 
anvertrauen, mit ihnen einiges unter
nehmen, viel Spaß haben und viel 
lachen. 

7. Dein Lieblingslied?
Kein spezielles, höre und singe gerne 
querbeet.

8. Was würdest du 
als Erstes abschaffen?
Machtgehabe, Unterdrückung und 
Krieg.

9. Was würdest du gerne neu 
einführen?
Das Frauendiakonat.

10. Drei Worte, die dir 
wichtig sind?
GLAUBE - HOFFNUNG - LIEBE !!! 
Aber die Liebe ist die Größte unter 
ihnen (1. Kor 13,13)

11. Was lässt dein Herz 
höher schlagen?
Meine ehrenamtlichen Dienste in der 
Kirchengemeinde sowie der Mesner
dienst im Regina Pacis. Und als 
begeisterte Radlerin bin ich oft unter
wegs und erfreue mich immer an 
der wunderbaren Natur - an Gottes 
Schöpfung. 

Rosi Herter

„Dream until it‘s your reality“ steht auf den gestalteten 
Stühlen der Firmlinge 2025, genauso wie „Frieden“ oder 
„Love“. Und immer wieder „Familie“! „Wo ist mein Platz 
in Würde?“ war gefragt. 

Missio, das katholische Hilfswerk in Deutschland für Afrika, Asien und Ozeani-
en, wirbt für eine Welt ohne Sklaverei.

34 Jahre war Rosi Herter als Verwaltungsangestellte im BDKJ-Jugend
referat in Leutkirch tatig. Seit mehr als 20 Jahren ist sie obendrein 
aktiv im Ehrenamt in der Kirchengemeinde: zuerst als Lektorin und 
Kommunionhelferin, dann auch als Leiterin von Wortgottesfeiern, jetzt 
vermehrt in den Pflegehäusern: in der Hausgemeinschaft und im 
Seniorenzentrum am Ringweg. Sie leitet  Abschiedsgebete in St. Martin 
und ist heute auch Mesnerin im Haus Regina Pacis. 

Der Missio-Truck kommt nach 
Leutkirch: Vom 5. bis 11. Mai steht 
der Tieflader mit der Aufschrift „Eine 
Welt. Keine Sklaverei.“ vor der Fest-
halle. Dort können sich die Besucher 
damit auseinandersetzen, wie unser 
Konsumverhalten unfaire Arbeitsbe-
dingungen in anderen Ländern beein-
flusst. Es gibt mehrere Kooperationen 
mit Schulen, dem Weltladen und der 
Stadt Leutkirch. Am 6. Mai wird in 
der Dreifaltigkeitskirche ein Mittag-

Im Rahmen der Firmvorbereitung „Firmung Kompakt“ 
haben 18 Jugendliche Ende März Stühle gestaltet. 
Dem voraus ging ein Besuch im Hospiz Ursula und eine 
Passantenbefragung in der Leutkircher Innenstadt zum 
Titel „(M)ein Platz in Würde“. Nun stehen die Stühle bis 
zum Firmgottesdienst am 17. Mai im neuen Kirchenraum 
und können nicht nur bestaunt, sondern auch ersteigert 
werden. Mittels Gebotskärtchen kann ein Höchstgebot in 
die bereitstehende Bieterbox geworfen werden. Der Erlös 
dieser Aktion wird dem Hospiz Ursula und dem Haus St. 
Katharina gespendet.

essen mit fair gehandelten Produkten 
aus dem Weltladen, gekocht von 
Möhrchen&Co., angeboten. Abends 
wird im Bocksaal über die aktuel-
le Flüchtlingsarbeit sowie über die 
kommenden Flüchtlingsunterkünfte 
in Leutkirch informiert. Der Welt
laden wirbt mit einer Ausstellung im 
neuen Kirchenraum der Martinskirche 
für seine Arbeit, die eng mit dem 
Thema des aktuellen Missio-Trucks 
zusammenhängt.    Ioan Brstiak,missio



Schutzmantelzelt als Segensraum

Pfarrer Anton Gruber kommt 2026

Im Herbst 2025 kommt das „Schutzmantel-Zelt“ der 
Freiburger Künstlerin Astrid Eichin in die St. Martins-
kirche. Eichin hat ein übergroßes, begehbares Zelt in 
Form eines Mantels geschaffen. 

Von Mänteln ist Astrid Eichin fasziniert. Mäntel kön-
nen bergen, wärmen, schützen. Den Mantel des heili-
gen Martin hat sie für das Martinsjahr 2016 geschaffen 
- an vielen Orten vom Geburtsort des Heiligen bis nach 
Tours war er zu Besuch, unter anderem 2019 auch in 
der Leutekirche.

Im Jahr 2020 hat Eichin ein Projekt gestartet, das 
schnell größer geworden ist, als sie es sich zunächst 
vorgestellt hat. Ein Schutzmantel-Zelt hatte sie als 
Idee. Es sollte ein Raum werden, in dem man Platz 
nimmt, um die schützende Wirkung des Zeltes zu erle-
ben. Ein Erfahrungsraum ist entstanden, oder wie die 
Künstlerin sagt, ein „Segensraum“. Denn der Schutz-
mantel, der bewusst auch Anklänge zum Schutzmantel 
Mariens hat, schafft einen Raum im Raum.

Das Projekt begann mit einem Aufruf der Künstlerin, 
schützende Hände auf Stoffstücke zu sticken. Sti-
ckereien von 140 Menschen aus 17 Ländern sind im 
Schutzmantel-Zelt verarbeitet und erzählen von der 
Sehnsucht dieser Menschen nach Geborgenheit. 
                                                                     Benjamin Sigg

Erfreulicherweise kann die ausgeschriebene Stelle für einen Pfarrer in unserer Seel-
sorgeeinheit Leutkirch zeitnah wieder besetzt werden. Bei der Stellenvergabe in 
Rottenburg wurde Pfarrer Anton Gruber aus Weil der Stadt zum Pfarrer der Seel-
sorgeeinheit Leutkirch ernannt. „Herzlichen Glückwunsch zur Ernennung!“, erklärt 
Pfarrer Karl Erzberger dazu. 

Pfarrer Erzberger geht im November mit 70 Jahren in den Ruhestand. Danach ist 
eine mehrmonatige Vakanz vorgesehen. Der Zeitpunkt des Wechsel ins Allgäu ist im 
Sommer 2026, die Investitur am Sonntag, 26. Juli 2026 um 10.15 Uhr in St. Martin.

Anton Gruber ist 58 Jahre alt. Aufgewachsen in Blaubeuren, studierte er in Tü-
bingen und Innsbruck katholische Theologie. Bischof Kasper weihte ihn 1992 in 
Weingarten zum Priester. Seit 2010 leitet Gruber die Seelsorgeeinheit Mittleres 
Heckengäu. 

Grubers Herz schlägt besonders für die Kirchenmusik. Bereits mit 18 Jahren legte 
der Organist und Chorleiter die C-Prüfung ab. Seit 2010 gehört er zum Vorstand 
des Cäcilienverbandes der Diözese. Auch seine Affinität zur Informatik macht er sich 
für die Pastoral zunutze. Regelmäßig überträgt er seine Gottesdienste im Internet. 

In einer Stellungnahme erklärte er zum vorgesehenen Wechsel: „Als Pfarrer möchte 
ich gemeinsam mit den Menschen vor Ort auf dem Boden der Tradition versuchen, 
Gemeinde in den Bedingungen der heutigen Zeit zu gestalten. Ich habe den Ein-
druck, dass Sie in der Seelsorgeeinheit Leutkirch dabei schon auf einem guten Weg 
sind. Ich freue mich darauf, mit Ihnen gemeinsam zu glauben und zu leben!“

Was uns bewegt

Schützende Hände, der Regenbogen als Zeichen des Bundes zwischen Gott und 
den Menschen, die Friedenstaube, viele Symbole aus dem Alten und Neuen 
Testament sind als Stickereien auf dem Stoff des Schutzmantel-Zelts angebracht.
Schutzmantel-Madonnen gibt es in der bildenden Kunst seit dem 13. Jahrhun-
dert. Mit ihrer Gestaltung überträgt Astrid Eichin das Motiv in unsere Zeit.

Neuer Pfarrer für Leutkirch ab Sommer 2026: Anton 
Gruber.                                   Foto: Sabine Schreiber



Kirche an vielen Orten

Filialgemeinden
Mailand – St. Stephanus
Palmsonntag, 13.04.

Karfreitag, 18.04.
Ostermontag, 21.04.
Sonntag, 27.04.
Sonntag, 04.05.
Sonntag, 11.05.

Sonntag, 18.05.
Sonntag, 25.05.
Christi Himmelfahrt, 29.05.
Sonntag, 01.06.
Pfingstsonntag, 08.06.
Pfingstmontag, 09.06.

Adrazhofen - St. Fridolin
Sonntag, 27.04.
Freitag, 16.05.
Donnerstag, 22.05.

Sonntag, 25.05.
Freitag, 06.06.

Tautenhofen – St. Silvester
Sonntag, 13.04.
Karfreitag, 18.04.
Ostersonntag, 20.04.
Ostermontag, 21.04.
Sonntag, 27.04.
Sonntag, 04.05.
Sonntag, 11.05.

Sonntag, 18.05.

Sonntag, 25.05.
Christi Himmelfahrt, 29.05.
Sonntag, 01.06.
Pfingstsonntag, 08.06.
Pfingstmontag, 09.06.

Wielazhofen, St. Antonius:
Freitag, 11.04.2025
Freitag, 09.05.2025

Kapelle im Carl-Joseph-Seniorenzentrum
Jeden Dienstag
Palmsonntag, 13.04.
Ostersonntag, 20.04.
Sonntag, 11.05.
- siehe auch Aushang im Seniorenzentrum -

09:00 Uhr
19:30 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
19:30 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr

09:00 Uhr
19:30 Uhr
19:30 Uhr

09:00 Uhr
19:30 Uhr

09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
06:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
19:30 Uhr
09:00 Uhr
19:30 Uhr
09:00 Uhr
14:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr
09:00 Uhr

19:30 Uhr
19:30 Uhr

09:30 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr

Eucharistiefeier
Bußgottesdienst
Kreuzwegandacht
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Wort-Gottes-Feier
Maiandacht
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier
Maiandacht mit 
Männerchor Frauenzell
Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Wort-Gottes-Feier
Kreuzwegandacht
Eucharistiefeier
Emmausgottesdienst
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Maiandacht 
Eucharistiefeier
Maiandacht am Bildstöckle
Wort-Gottes-Feier
Öschprozession
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier

Eucharistiefeier
Eucharistiefeier

Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier
Wort-Gottes-Feier

www.se-leutkirch.drs.de
www.gottesberg.org
www.se-stgallus-allgaeu.drs.de
www.kirche-allgaeu.de
www.regina-pacis.de

Pfarrkirche St. Martin
Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag			  10:15 Uhr	 Sonntagsmesse 
Montag		    	 09:00 Uhr	 Messfeier (nicht am 21.04.)
Dienstag		   	 09:30 Uhr 	 in der Kapelle Carl-Joseph
Mittwoch	  	 09:00 Uhr	 Messfeier
Donnerstag 	 19:00 Uhr	 Messfeier (01.05.: Maiandacht)
Samstag			  18:30 Uhr	 (nicht am 19.04. und 17.05.)

Besondere Gottesdienste:
Gründonnerstag, 17.04.,19:00 Uhr: Feier des Letzten Abendmahls
Karfreitag, 18.04.: 
- 09:00 Uhr: Kreuzwegandacht
- 15:00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi (mit Motetten)
- 18:00 Uhr: Karmette
Karsamstag, 19.04., 20:30 Uhr: Feier der Osternacht
Hochfest Ostern, Sonntag, 20.04.:
- 10:15 Uhr: Feierlicher Gottesdienst, die Kantorei singt die „Pauken-
messe“ von Joseph Haydn
- 19:00 Uhr: Evensong mit Choralschola und Ensemble Vocal
Ostermontag, 21.04., 10:15 Uhr: Festgottesdienst mit Trompete
Donnerstag, 01.05., 19:00 Uhr: Maiandacht mit den Martinsbläsern
Sonntag, 04.05., 08:45 Uhr: Morgenlob 
Sonntag, 18.05., 19:30 Uhr: Maiandacht am Bildstöckle 
Donnerstag, 22.05., 19:30 Uhr: Maiandacht in St. Fridolin/Adrazhofen 
mit Männerchor Frauenzell
Sonntag, 25.05., 19:00 Uhr: Feierliche Maiandacht
Christi Himmelfahrt, 29.05.:
- 10:15 Uhr: Eucharistiefeier St. Martin
- 14:00 Uhr: Öschprozession in Tautenhofen

Für Kinder, Jugendliche und Familien
Palmsonntag, 13.04., 10:15 Uhr: Familiengottesdienst (Beginn 
am Gänsbühl)
Karfreitag, 18.04., 11:00 Uhr: Kinderkreuzweg
Sonntag, 11.05., 10:15 Uhr: Feier der Erstkommunion in St. Martin
Samstag, 17.05., 17:00 Uhr: Firmung in St. Martin
Sonntag, 18.05., 10:15 Uhr: Kinderkirche im Chillix
Freitag, 23.05., 16:00 Uhr: Kindergartengottesdienst auf der 
Wilhelmshöhe
Samstag, 24.05., 19:00 Uhr: Abschlussgottesdienst Erstkommunion in 
Wuchzenhofen 

Bußgottesdienst:
Palmsonntag, 13.04., 19:30 Uhr: Bußgottesdienst in Mailand

Rosenkranz:
Sonntag bis Freitag um 18:15 Uhr, Samstag um 17:45 Uhr; 
kein Rosenkranz am 20.04. und 17.05.

Regina Pacis
Alle Gottesdienste unter www.regina-pacis.de; 
- Gründonnerstag, 19:30 Uhr: Feier des Letzten Abendmahls, 
   ab 21:00 Uhr Anbetung im Ölgarten bis Freitag, 12:00 Uhr
- Karfreitag, 16:00 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi
- Karsamstag, 21:00 Uhr: Auferstehungsfeier mit Speisensegnung
- Beichtgelegenheiten zu den üblichen Zeiten

Gottesdienstpläne
im Internet:


